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 EIN WORT ZUVOR  
 

 

 

Liebe Pfarrangehörige 

liebe Leser/innen! 
 

„Wie wertvoll ist unsere Hoffnung?“, so 

möchte man sagen und vielleicht auch 

fragen, in diesen Tagen. 

Seit dem Krieg in der Ukraine bleibt 

nichts mehr, wie es war – für die Men-

schen in der Ukraine, die brutal und ag-

gressiv angegriffen werden und auch 

für uns, die wir einige Kilometer weit 

entfernt sind und fast machtlos das 

aushalten müssen. Da steht alles auf 

den Kopf, da wird alles Gewohnte 

plötzlich in Frage gestellt, da kehren 

plötzlich Befürchtungen und Ängste zu-

rück, die wir schon überwunden zu 

glauben schienen. Wir müssen erken-

nen, wie brüchig Frieden ist, wie 

manche ihn leichtsinnig aufs Spiel set-

zen, wie man narzisstisch, kaltblütig 

politisch unverantwortlich kalkuliert – 

koste es, was es wolle. 

Zunächst sollten wir aufwachen und 

realistisch verantwortlich reagieren. 

Gott sei Dank tun das die meisten unse-

rer Politiker/innen und handeln so, dass 

wir in einem freien Land in Frieden 

leben können und auch unsere Mei-

nung sagen können. Dafür dürfen wir 

dankbar sein. Das alles Schlechtreden 

müsste uns in diesen Zeiten mindes-

tens komisch vorkommen … Verant-

wortlich reagieren bedeutet auch, dass 

wir die Flüchtlinge aus der Ukraine 

unterstützen. Unsere „Außenstation 

der Kirche“ CARITAS INTERNATIO-

NAL ist vor Ort und hilft den Menschen 

so gut es geht. Eine Spende für diese 

Arbeit ist ein hilfreicher Baustein, um 

die Not der Menschen vor Ort zu 

lindern. Das Spendenkonto finden Sie 

in diesem Pfarrblatt und die Spenden-

säule steht in unserer Kirche. Wenn wir 

Wohnraum zur Verfügung stellen kön-

nen, sollten wir dies auch tun und dem 

Landratsamt Bescheid geben – die 

Kontaktdaten finden Sie auch in diesem 

Pfarrblatt. Und wenn wir mit Kindern, 

Frauen und Männern aus der Ukraine 

Kontakt finden, sollten wir – trotz 

eventueller Sprachschwierigkeiten – 

Verbindung halten, sie begleiten und 

ihnen helfen. Stemmen wir uns so 

gegen die unsägliche Gewalt und das 

Kriegstreiben! 

Befürchtungen und Ängste bleiben – 

auch wenn wir sie verdrängen wollen. 

Wie wertvoll ist da unsere Hoffnung, die 

wir mit dem kommenden Osterfest 

feiern. Gewalt und Tod haben keinen 

Bestand, das ist die österliche Zusage. 

Jesus wird durch Gott erweckt in eine 

neue Dimension des Lebens und des-

halb dürfen auch wir in dieser Ziel-

richtung leben und hoffen. Das Leben 

siegt auch wenn der Tod oft Oberhand 

gewinnt. 

Lassen wir diese österliche Botschaft 

an uns heran und kauen wir sie persön-

lich durch in diesen Zeiten des Krieges, 

der Pandemie und des Klimawandels. 
 

Ihnen allen ein zuversichtliches 

und frohes Osterfest! 
 

Ingrid Blödt Johanna Sarnowski 
Pfarrgemeinderat Kirchenverwaltung 

 

Kerstin Gmeiner Jürgen Donhauser 
Pfarrsekretärin Diakon 

 

Elisabeth Harlander Bonaventure Agu 
Gemeindereferentin Pfarrvikar 

 

Wolfgang Bauer 
Pfarrer 
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 WIR FEIERN GOTTESDIENST  
 

 

 

Corona-Regelungen 
für alle Gottesdienste ab 23. März 2022 

 

in der Pfarrgemeinde St. Antonius Abb.  St. Wolfgang Kümmersbruck 
 
 

 

 

 

 

 
 

Die Teilnahme von Personen 

mit Fieber oder Symptomen 

einer Atemwegserkrankung 

egal welcher Schwere, 

von Personen, die bestätigt 

mit dem Coronavirus infiziert 

oder an COVID-19 erkrankt sind, 

ist bei Gottesdiensten 

nicht gestattet. 

  
 
 

 

 

 

Für die Gottesdienste gibt es 

keine Kapazitätsbeschränkung 

und keine Platzkennzeichnung mehr. 
 

Während des Gottesdienstes 

müssen die Besucher/innen 

in geschlossenen Räumen 

eine FFP2-Maske tragen, 

wenn der Abstand von 1,50 m 

rundherum nicht eingehalten wird. 
 

Beim Gesang und beim 

Gang zum Kommunionempfang 

besteht Maskenpflicht. 
 

 



 

4 

 

  2. bis 8. April 
 

 

2.4.  Samstag 

der 4. Fastenwoche 
  

Hl. Franz von Páola 
   

16:30 
16.45 

17:00 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 
   

16:00 KbW Klein-Kinder 

 

 Gottesdienst 
mit den Kindern und Eltern 

   

   

 

Heute 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche 
Bitte berühren Sie nur die Ware, die Sie kaufen! 

 

   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Margareta u. Johann Dietl 

MG: + Otto Bundscherer 

+ Erna u. Willibald Niebler 
   

19:00 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Johann Pirzer 
 

Musik. Mitwirkung: Junger Chor 

 

 

 
 

3.4. 
 

 

5. Fastensonntag (Passionssonntag) 
 

   

 

 Evangelium: Joh 8, 1-11 

Kollekte: MISEREOR 
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Heute 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche 
Bitte berühren Sie nur die Ware, die Sie kaufen! 

 

   

10:00 
 

 

KbW Sonntagsgottesdienst 
Dank an den ehemaligen Pfarrgemeinderat 

und Einführung der Mitglieder 

des neuen Pfarrgemeinderates 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Eltern Hermann u. Albert Hermann 

+ Karl Fröstl 

+ Margarete Siegert 

+ Anton Lautenschlager 

+ Franz-Xaver Schindler 
   

19:00 KbW Sonntagabend 
  Gottesdienst 

Hl. M. + Eltern u. Verwandte d. Fam. Hontrich 

 

 

 

4.4.  Montag 

der 5. Fastenwoche 
  

Hl. Isidor, Bischof von Sevilla 

   

14:30 

 

KbW Gottesdienst 
bes. auch für die Senior/innen 
Hl. M. f. + Anneliese Knoll 

 

 

 

5.4.  Dienstag 

der 5. Fastenwoche 
  

Hl. Vinzenz Ferrer 
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16:00

 

KbW Schülergottesdienst 
 

besonders eingeladen 

sind dazu unsere Kommunionkinder 

und auch deren Eltern 
   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

19:30 

 

Bibel Teilen 
 

Austausch über die Evangelien 

in der Fastenzeit – Treffpunkt: Pfarrheim 

 

 

 

6.4.  Mittwoch 

der 5. Fastenwoche 
   

18:15 KbW Rosenkranzgebet 
mit geistlichem Impuls 

   

19:00 KbW 
 

 

 

Umkehr- 

und Versöhnungsgottesdienst 
für Erwachsene 

(Bußgottesdienst in der Fastenzeit) 

„Zeit für einen Rückblick“ 
 

 

 

7.4.  Donnerstag 

der 5. Fastenwoche 
  

Hl. Johannes Baptist de la Salle 
   

8:00 KbW Frühgottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

8.4.  Freitag 

der 5. Fastenwoche 
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7:15 

 

KbW KREUZungsPUNKT 

am Morgen 
 

Morgendliches Gebet und Betrachtung 

unter dem Kreuz in der Fastenzeit 

mit Kurz-Impulsen von Anselm Grün 
   

16:30 AWO Gebet 

im Seniorenwohnheim 
(kath. Pfarrgemeinde) 
unter den Corona-Vorgaben 

   

17:30 KbW 
 

 

Versöhnungsgottesdienst 
für Jugendliche 

und besonders auch für die Firmlinge 

Musik, Stille, Gebet und Segen 

laden zum „Neubeginn“ ein 

 

 

 

 

  9. bis 15. April 
 

 

9.4.  Samstag 

der 5. Fastenwoche 
   

16:30 
16.45 

17:00 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Hubert Tatura, 

Hildegard u. August Wiechula 

MG: + Bernhard Leitl, 

u. Eltern u. Geschwister d. Fam. Leitl u. Breitkopf 
   

19:00 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Verwandte u. Bekannte d. Fam. Höreth 

MG: + Margarete u. Franz Kölbl 
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+ Großeltern u. Onkeln d. Fam. Birner u. Baumer 

+ Isabella Scheffmann 

+ Monika Michl 

 

 

 

10.4.  Palmsonntag 

Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

 

   

 

 Evangelium: Lk 22, 14–23,56 

Kollekte: Hl. Land und Hl. Grab  

   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen 

der Pfarrgemeinde 

Hl. M. f. + Barbara u. Anton Baumer 
   

17:30 
 

 

KbA Anbetungsstunde 
persönliches Gebet vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

unter Beachtung der Corona-Regelungen 
   

19:00 KbW Sonntagabend 
  Gottesdienst 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

11.4.  Montag 

der Karwoche 
   

9:30 KbW Kreuz-Meditation 
für die Firmlinge 

des Projektes „Glaskreuz-Basteln“ 
     

kein Gottesdienst 

 

 

 

12.4.  Dienstag 

der Karwoche 
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18:00 
18:15 

18:30 

18:45 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

13.4.  Mittwoch 

der Karwoche  
   

18:00 
18:15 

18:30 

18:45 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 

   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche bzw. am Marterl beim Wäldchen 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gottesdienst f. d. Verstorbenen der Woche seit 2017: 

+ Max Plank, 98 J., Kb – 11.04.20 

+ Anna Sieber, 86 J., Kb – 12.04.17 

+ Renate Egerer, 67 J., Lf – 12.04.18 

+ Lucia Krumschmidt, 83 J., Kb – 12.04.21 

+ Willibald Meiler, 88 J., Gd – 13.04.19 

+ Rudolf Debuday, 82 J., Hm – 15.04.21 
 

+ Maria Schißlbauer, 80 J., Lf – 05.04.16 

+ Albert Hoffmann, 75 J., Hm – 05.04.19 

+ Margarete Schmidt, 95 J., Kb – 05.04.21 

+ Barbara Pittroff, 70 J., Kb – 06.04.17 

+ Elisabeth Klein, 69 J., Hm – 07.04.20 

+ Alfred Srp, 75 J., Hm – 09.04.18 

+ Manfred Schneider, 51 J., Lf - 10.04.20 

 

 

 

14.4.  Gründonnerstag 

Hoher Donnerstag 
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8:30 

 

KbW KREUZungsPUNKT 

am Morgen 
 

Morgendliches Gebet und Betrachtung 

unter dem Kreuz in der Fastenzeit 

mit Kurz-Impulsen von Anselm Grün 
   

9:00 KbW Ausgabe der Hl. Öle 
für das südliche Dekanat 

9:00 bis 10:00 in der Kirche St. Wolfgang (Sakristei) 
   

19:30 KbW Abendmahlfeier 

Gottesdienst 
Wir gedenken des letzten Abendmahles Jesu und feiern Eucharistie. 

Die Geste der Fußwaschung die Kommunion unter beiderlei Gestalten 

und die anschließende Agape entfallen wegen der Corona-Pandemie. 
   

20:30 

- 

21:30 

KbA Stille Anbetung 
Möglichkeit zum persönlichen Gebet und Meditation 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

 

 

 

15.4.  Karfreitag 

Gebotener Fast- u. Abstinenztag 
   

8:30 

 

KbW KREUZungsPUNKT 

am Morgen 
 

Morgendliches Gebet und Betrachtung 

unter dem Kreuz in der Fastenzeit 

mit Kurz-Impulsen von Anselm Grün 
   

9:00 KbW Ausgabe der Hl. Öle 
für das südliche Dekanat 

9:00 bis 10:00 in der Kirche St. Wolfgang (Sakristei) 
   

15:00 
 

 

KbW Feier 

vom Leiden und Sterben Christi 
Wir gedenken des Leidens und Sterbens Jesu 

und feiern den Wortgottesdienst. 

Da die Kreuzverehrung wegen der Corona-Pandemie 

verändert stattfindet, werden keine Blumen benötigt. 
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16:30 AWO Gebet im Seniorenwohnheim 
(evang. Gemeinde) 
unter den Corona-Vorgaben 

 

 

 

 

  16. bis 22. April  
 

 
 

16.4. 
 

 
 

Karsamstag 
   

8:30 

 

KbW KREUZungsPUNKT 
 

Morgendliches Gebet und Betrachtung 

unter dem Kreuz in der Fastenzeit 

mit Kurz-Impulsen von Anselm Grün 
   

19:00 
 

 

 

  

KbW Osternachtfeier 1 

Gottesdienst 
Wir vergewissern uns der Auferstehung Jesu, 

verkünden die Botschaft unseres Glaubens, 

lobpreisen das Osterlicht, erinnern uns an unsere Taufe 

und feiern Eucharistie. 
 

Wegen der Corona-Pandemie wird das Osterlicht zum Selbstmitnehmen 

bereitgestellt. Sie können dafür eine Laterne mitbringen 

oder eine kleine Osterkerze (1,50 €) erwerben. 

Das „Osterwasser“ wird in kleinen Fläschchen 

zugunsten einer Spende für die Ostafrikahilfe der Ministranten angeboten. 
 

Gottesdienst 

für die Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 

MG: + Hans Bauer 

+ Ernst Gruber 

 

 

 

17.4.  Ostersonntag 

Hochfest 

der Auferstehung des Herrn 
   

 

 Evangelium: Lk 24, 1–12 

Kollekte: Pfarrgemeinde  
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6:00 
 

 

 

  

KbW Osternachtfeier 2 

Gottesdienst 
Wir vergewissern uns der Auferstehung Jesu, 

verkünden die Botschaft unseres Glaubens, lobpreisen das Osterlicht, 

erinnern uns an unsere Taufe und feiern Eucharistie. 
 

Wegen der Corona-Pandemie wird das Osterlicht zum Selbstmitnehmen 

bereitgestellt. Sie können dafür eine Laterne mitbringen 

oder eine kleine Osterkerze (1,50 €) erwerben. 

Das „Osterwasser“ wird in kleinen Fläschchen 

zugunsten einer Spende für die Ostafrikahilfe der Ministranten angeboten. 
 

Hl. M. f. + Ida u. Hans Zenger u. Johann Senftl 

MG: + Karl Koller 
   

8:30 
KbW Ostersonntagsgottesdienst 

  
 

Hl. M. f. + Johann Pirzer 

u. Angehörige (bds.) 
   

10:00 
KbW Ostergottesdienst 

  
 

Hl. M. f. + Margareta Neger 

MG: + Berta u. Gottfried Fuchs 

+ Hans Braun 
   

11:15 KbW Tauffeier 

von Finn Richter 
   

19:00 
Kf Ostergottesdienst 

am Abend 

in Köfering 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 
 

18.4. 
 

 
 

Ostermontag 
  

  Evangelium: Lk 24, 13–35 

Kollekte: Pfarrgemeinde  
   

8:30 
KbW Gottesdienst 

  Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Rubenbauer 

u. Purschke 

MG: + Hans-Jürgen Brunner 
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10:00 
KbW Gottesdienst 

  Hl. M. f. + Christa Forster 
   

11:15 KbW Tauffeier 

von Hannes Haak 
   

19:00 
Lf Ostergottesdienst 

am Abend 

in Lengenfeld 
  Hl. M. f. + Ludwig Zenger u. Angehörige 

 

 

 

19.4.  Dienstag 

der Osteroktav 
   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Hl. M. f. + Verwandte d. Fam. Starkmann 

u. Eltern Arokiasamy 

 

 

 

20.4.  Mittwoch 

der Osteroktav 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche bzw. am Marterl beim Wäldchen 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
f. d. Verstorbenen der Woche seit 2017: 

+ Günter Behr, 89 J., Kb – 19.04.20 

+ Aniela Lesny, 93 J., Kb – 20.04.19 

+ Ellen Dlesk, 83 J., Am – 21.04.18 

+ Christa Forster, 64 J. Lf – 21.04.18 

+ Michael Fruth, 74 J., Ph – 22.04.18 

+ Erich Siedlaczek, 90 J., Hm – 22.04.18 

+ Agnes Hecht, 81 J., Kb – 22.04.24 

+ Robert Herteis, 90 J., Kb– 23.04.18 

+ Josef Hammer, 86 J., Hm – 24.04.19 
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21.4.  Donnerstag 

der Osteroktav 
   

8:00 KbW Frühgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

22.4.  Freitag 

der Osteroktav 
   

  kein Gebet im Seniorenwohnheim 
   

19:00 KbW Nacht der Lichter 
mit meditativen Gesängen aus Taizé 

 

 

 

 

  23. bis 29. April 
 

 

23.4.  Samstag 

der Osteroktav 
   

11:00 KbW Tauffeier 

von Marie Lippert 
   

16:30 
16.45 

17:00 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Richard Deichl 

MG: + Josef Schieder u. Angehörige 

+ Mitglieder d. Stopselclubs Lengenfeld 

+ Theresia Pronath u. Rosa Huber 

+ Erwin Wagner, Eheleute Fuchs u. Angehörige 

+ Eltern u. Geschwister Viehauser 
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19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 

in Köfering 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

24.4.  2. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

Weißer Sonntag 
   

 

 Evangelium: Joh 20, 19–31 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Fam. Kastner 

+ Rita Ried 
   

17:30 
 

 

KbA Anbetungsstunde 
persönliches Gebet vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

unter Beachtung der Corona-Regelungen 
   

19:00 KbW Sonntagabend 
  Gottesdienst 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

25.4.  Montag 
  Hl. Markus 

   

  kein Gottesdienst 

 

 

 

26.4.  Dienstag 

der 2. Osterwoche 
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19:00 KbW Abendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

27.4.  Mittwoch 

der 2. Osterwoche 
  

Hl. Petrus Kanisius 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche bzw. am Marterl beim Wäldchen 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
 

f. d. Verstorbenen der Woche seit 2017: 

+ Margareta Zeiler, 88 J., Kb – 25.04.19 

+ Luise Espach, 84 J., Kf – 25.04.20 

+ Margaretha Wiendl, 81 J., Lf – 25.04.20 

+ Berta Wagner, 95 J., Lf – 25.04.21 

+ Ruth Schmidberger, 83 J., Kb – 27.04.18 

+ Gerda Aigner-Hahn, 56 J., Ms – 28.04.21 

+ Erwin von der Sitt, 88 J., Kb – 01.05.21 

 

 

 

28.4.  Donnerstag 

der 2. Osterwoche 
  

Hl. Peter Chanel 

Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort 
 

8:00 KbW Frühgottesdienst 
Hl. M. f. nach Meinung 

 

 

 

29.4.  Freitag 

Hl. Katharina von Siena 
   

  kein Gebet im Seniorenwohnheim 
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17:30 KbW 
Taufvorbereitungs Treff 
der Taufeltern und Paten, 

deren Kind in den kommenden Wochen getauft wird 

 

 

 

 

  30. April bis 8. Mai 
 

 

30.4.  Samstag 

der 2. Osterwoche 
  

Hl. Pius V. 
   

11:00 KbA Gottesdienst 

anl. d. Ehejubiläums d. Fam. Flierl 
   

14:30 KbW Tauffeier 

von Laura Löffler 
   

16:30 
16.45 

17:00 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Eltern Prüfling u. Franz Schindler 

MG: + Verwandtschaft d. Fam. Wagner 

+ Xaver Vögerl 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Johanna u. Georg Beier u. Angehörige 

 

 

 

1.5.  3. Sonntag 

der Osterzeit 
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 Evangelium: Joh 21, 1–19 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 

 

 Familiengottesdienst 

für Familien mit Schulkindern 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
   

19:00 KbW Mariengottesdienst 
zum Beginn des Monats Mai 
 

  Hl. M. f. + Hans Bauer 

 

 

 

2.5.  Montag 

Maria, Schutzfrau Bayerns 
   

14:30 

 

KbW Gottesdienst 
bes. auch für die Senior/innen 

 

 

 

3.5.  Dienstag 

Hl. Philippus u. Hl. Jakobus 
   

19:00 Kf Abendgottesdienst in Köfering 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

4.5.  Mittwoch 

der 3. Osterwoche 
  

Hl. Florian 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche bzw. am Marterl beim Wäldchen 
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19:00 KbW Abendgottesdienst 
 

f. d. Verstorbenen der Woche seit 2017: 

+ Hildegard Kölbel, 79 J., Lf – 03.05.18 

+ Josef Niedermeier, 84 J., Hm – 03.05.21 

+ Lydia Schön, 76 J., Am – 04.05.19 

+ Berta Glaser,92 J., Kb – 05.05.18 

+ Eva Moser, 85 J., Hm – 05.05.18 

+ Margareta Löffelmann, 79 J., Lf – 05.05.21 

+ Lieselotte Simbek, 84 J., Kb – 06.05.17 

+ Horst-Dietrich Etzold, 72 J., Hm – 07.05.18 

+ Josef Franz, 79 J., Kb – 07.05.19 

 

 

 

5.5.  Donnerstag 

der 3. Osterwoche 
  

Hl. Godehard 

Gebetstag um geistliche Berufe / Berufe der Kirche 
   

8:00 KbW Frühgottesdienst 
Hl. M. f. nach Meinung 

   

8:30 KbW Gebetsstunde 
der Gebetsgemeinschaft für Berufe der Kirche (PWB) 

 

 

 

6.5.  Freitag 

der 3. Osterwoche 
   

16:30 AWO Gebet im Seniorenwohnheim 
(kath. Pfarrgemeinde) 
unter den Corona-Vorgaben 

   

19:00 KbW Maiandacht 
 

 

 

7.5.  Samstag 

der 3. Osterwoche 
  

Hl. Franz von Páola 
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13:00 KbA Kirchliche Trauung  

von Elena und Christoph Lippert 
   

16:30 
16.45 

17:00 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
um16:30, um 16:45 und um 17:00 

nach telefonischer Anmeldung (82207) in der Kirche 

St. Antonius (Altarraum) unter Beachtung der Corona-Regelungen! 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f.+ Eva Moser u. Eltern (bds.) 

MG: + Franziska Siegert 

+ Christine Reichart 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

 

8.5.  4. Sonntag 

der Osterzeit 
   

 

 Evangelium: Joh 10, 27-30 

Kollekte: Förderung geistl. Berufe 
 

Weltgebetstag für geistliche Berufe 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Kunigunda Scharf 

+ Verwandte d. Fam. Biehler 
   

19:00 KbW Sonntagabend 
  Gottesdienst 

Hl. M. + Erika Graml 
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 WIR SIND GEMEINDE  
 

 
 

 

Regelmäßige Termine 
 

 
 
 

 

Gottesdienste 
               in St. Wolfgang 

 

Samstag 17:30 Vorabendgottesdienst 
 19:00 Vorabendgottesdienst 

Köfering-Lengenfeld 
  
Sonntag 10:00 Vormittagsgottesdienst 
 19:00 Abendgottesdienst 
  
Montag 14:30 Seniorengottesdienst 

(monatlich) 
  
Dienstag 19:00 Abendgottesdienst 

Köfering-Lengenfeld-Moos-
Penkhof ab Mai 

  
Mittwoch 19:00 Abendgottesdienst 
  
Donnerstag 8:00 Frühgottesdienst 
  

Gottesdienstordnung beachten! 
 

 
 
 

 

Sonntag 
17:30 / KbA 
 

 

Anbetung 
persönliches Gebet 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

14-tägig 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 
 
 
 

 

 

Corona-Regelungen 

für das Pfarrbüro 

und 

für das Pfarrzentrum 
Stand: 23. März 2022 

 
 

Es gelten folgende, 
aus dem neuen IfSG und der neuen BayIfSMV 

abgeleitete Regelungen: 
 

 
 

 
 
 
 

Die Teilnahme von Personen 
mit Fieber oder Symptomen einer 

Atemwegserkrankung 
egal welcher Schwere, 

von Personen, die bestätigt 
mit dem Coronavirus infiziert 

oder an COVID-19 erkrankt sind, 
ist bei Veranstaltungen nicht gestattet. 

 

Es dürfen im Pfarrzentrum selbst 
mitgebrachte Getränke/ Lebensmittel 

konsumiert werden, ein Austausch 
untereinander ist nicht zulässig. 

Catering ist zulässig. 
 

Weitere Regelungen 

werden ab 6. April erlassen. 
 

Kirchenverwaltung 
 

 



 

22 

 

1 2. – 10. April 
 
 

 

SA, 2.4. 
14:00 KbW 
 

 
 

Probe 
des Jungen Chors 
auf der Empore bis 15:30 Uhr; 

unter 
Einhaltung des Abstands 

 

 

SA, 2.4. 
16:00 KbW 

 

 
 

Feier des 

Klein-Kinder-Godi 
mit den Eltern 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

SA, 2.4. 
19:00 KbW 

 

 
 

Feier des 

Gottesdienstes 
Musikalische Gestaltung: 
Junger Chor 
Treffen: 18.30 Uhr 

 

 

MO, 2.4. 
19:00/ 
Pfarrsaal 
 

 
 

Informations- 

abend 
zum Thema 
„Vorsorgevollmacht“ 
Herzliche Einladung 
an alle Interessierten 

Es gilt die Regel! 
 

 

MO, 4.4. 
14:30/ KbW 
 

 

Gottesdienst 
besonders 

auch 

für die Senior/innen 

 

 

DI, 5.4. 
16:00 KbW 
 

 
 

Schüler- 

gottesdienst 
besonders eingeladen 
sind dazu unsere 
Kommunionkinder 
und auch deren Eltern 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

 

DI, 5.4. 
19:30/ 
Pfarrheim 
 

 

Bibel-Teilen 
immer am Dienstagabend 
von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
laden wir zum „Bibelteilen“ 
in das Pfarrheim ein. Bitte 
bringen Sie Ihre Bibel mit. 

Es gilt die Regel! 
 

 

MI, 6.4. 
19:00 KbW 
 

 

Umkehr- 

und Versöhnungs- 

gottesdienst 
(Bußgottesdienst 
in der Fastenzeit) 
„Zeit für einen Rückblick“ 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

FR, 8.4. 
7:15/ KbW 
 

 

KREUZungs 

PUNKT 

am Morgen 
morgendliches Gebet 
und Betrachtung unter dem 
Kreuz in der Fastenzeit 

 

 

FR, 8.4. 
17.30/ KbW 
 
 
 

 

  

Versöhnungs-

gottesdienst 
für Jugendliche, 
besonders auch für die 
Firmlinge, … 
Musik, Stille, Gebet 
und Segen laden zum 
„Neubeginnen“ ein. 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

FR, 8.4. 
18:00 
Jugendheim

 
 

Vorbereitung 

des Familien-
Gottesdienstes 
Die Mitarbeiterinnen des 
Familiengottesdienst-Teams 
II treffen sich, um den 
Gottesdienst, den wir am 
Sonntag, 1. Mai/ 10 Uhr 
feiern, vorzubereiten. 

 



 

23 

 

 

SA, 9.4./ 

SO, 10.4. 
KbW 

Palmbuschen 
können gegen eine Spende  
zugunsten der Ostafrika-Hilfe 
der Ministrant/innen 

 

vor und nach den Palm-
sonntagsgottesdiensten 
erworben werden. 
Ein großes DANKE 
an die Frauen der 
Familiengottesdienst-Teams! 

 

 

 

 

 

2 11. - 17. April 
 

 

 

MO, 11.4. 
9:30/ KbW 

 

Glaskreuz basteln 
Firmprojekt für Firmlinge 
 

Wir treffen uns zu einer 
kurzen Besinnung in der 
Kirche. Zum Basteln gehen 
wir in den Pfarrsaal. 

 

 

DI, 12.4. 
17:00/ KbW 

 

Treffen 
der Teamer/innen 
der „offenen Jugendarbeit“ 

Themen und Inhalte für die 
Zeit bis zum Ende des 
Schuljahres werden geplant. 

 

 

SA, 16.4./ 

SO, 17.4. 
KbW 
  

Fläschchen 

mit 

Osterwasser 
können gegen eine Spende 
zugunsten der Ostafrika-Hilfe 
der Ministranten vor und nach 
den Ostergottesdiensten 
erworben werden. 
 

 

 
5,-- 

 

 
20,-- 

 

 
40,-- 

 

 

 

 

SO, 17.4. 
19:00/ 
Köfering 

 

Gottesdienst 

am Ostersonntag 
in Köfering 
1. Gottesdienst 
nach der Corona-Sperrung 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

 

 

 

3 18. - 24. April 
 

 

 

SO, 17.4. 
19:00/ 
Köfering 

 

Gottesdienst 

am Ostermontag 
in Lengenfeld 
1. Gottesdienst 
nach der Corona-Sperrung 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

FR, 22.4. 
14:00 – 16:00 
 

 

 

KDFB: 
Besuch der 

Baumannausstellung 

mit Führung 

im Stadtmuseum 

nach 3G-Regelung für 

die Mitglieder des KDFB 

Teilnehmerzahl: 25 

Anmeldung bis 

14.4.2022 bei Fr. Gudat 

unter Tel. 7 23 18 

Es ist geplant, noch 

einzukehren. 

Kosten: Eintritt 
 

 

FR, 22.4. 
20:00/ KbW 
 
 

 

Nacht der Lichter 
mit meditativen Gesängen 

aus Taizé in St. Wolfgang 
u. a. Firmprojekt A 
für Firmlinge; Eltern und 
Firmpaten sind mit eingeladen 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 
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4 25. April – 1. Mai 
 
 

 

MO, 25.4. 
ab 15:30 / 
Pfarrsaal 
 

 

Ausgabe der 

Kommunion-

gewänder 
für die Kommunionkinder  
Nähere Informationen 
bezüglich dem Ablauf gehen 
den Eltern per Mail zu. 

 

 

MI, 27.4. 
19:30/ 
Pfarrheim 
 

 

Sitzung des 
Pfarrgemeinderates 
nach dem 
19:00-Gottesdienst 
 

Rück- und Ausblick; 
Termine und Planungen 
im Kirchenjahr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

FR, 29.4. 
19:00 KbW 

 

Jugendfahrt 
ins bayrische 
Voralpenland 

 

Treffen 
der Teilnehmer/innen 
der Jugendfahrt  
Kennenlernen und das 
Vorbereiten der Fahrt 
steht auf dem Programm 

 

 

SO, 1.5. 
10:00/ KbW 

 

Familien-
gottesdienst 
für Familien mit Schulkindern 
Gottesdienstregelung: 
Abstand und/oder Maske! 

 

 

 

 

SO, 1.5. 
19:00/ KbW 
 

 

Marien- 
gottesdienst 
zum Mai-Beginn 
Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor 
Gottesdienstregelung: 
Abstand 
und/oder Maske! 

 

 

 

 

 

5 2. – 8. Mai 
 

 

 

MO, 2.5. 
14:30/ KbW 
 

 

Gottesdienst 
besonders 

auch 

für die Senior/innen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FR, 6.5. 
19:00/ KbW 
 

 

Maiandacht 
Marienandacht im Monat Mai 
Gottesdienstregelung: 
Abstand 
und/oder 
Maske! 

 

 

SA, 7.5. 
10:00/ KbW 

 
 

Samstags 

TREFF 2 
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„Das Sakrament 
der Eucharistie“ 
Treffen für die 
Kommunionkinder von 2022 
von 10:00 bis 11.30 Uhr 

in der Kirche 
 

 

 

 

Hilfe für die Menschen 

in der Ukraine 
 

Sie können die humanitäre Hilfe 

für die Menschen in der Ukraine 

unterstützen 

über die Spendensäule 

in unserer Kirche 
 

 
 

oder mit einer Überweisung 
 

Stichwort: 

"CY00050 Ukraine-Konflikt" 
Caritas international, Freiburg, 

Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe 

IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 

BIC: BFSWDE33KRL 
 

oder online: 

www.caritas-international.de 
 

Sie können 

den Flüchtlingen aus der Ukraine 

helfen, wenn Sie Wohnraum 

anbieten können 
 

Kontakt: 

sozialamt@amberg-sulzbach.de 

09621 39-534 
 

 

 

 

Aktuelle 

Corona-Regelungen 

für die Gottesdienste 
Stand: 23. März 2022 

 

 

Es gelten folgende, 
aus dem neuen IfSG und der neuen BayIfSMV 

abgeleitete Regelungen: 
 
 

Die Teilnahme von Personen 
mit Fieber oder Symptomen einer 

Atemwegserkrankung 
egal welcher Schwere, 

von Personen, die bestätigt 
mit dem Coronavirus infiziert 

oder an COVID-19 erkrankt sind, 
ist bei Gottesdiensten nicht gestattet. 

 
 

Gottesdienste dürfen ohne 
Kapazitätsbeschränkung 

und ohne 3G-Beschränkung 
gefeiert werden. 

 
 

Während des Gottesdienstes 
müssen die Besucher/innen 
in geschlossenen Räumen 
eine FFP2-Maske tragen, 

außer am festen Sitz- oder Stehplatz, 
wenn der Abstand von 1,5 Metern 

zu Personen eingehalten werden kann, 
die nicht demselben Hausstand 

angehören. 
Anderenfalls gilt 

die Maskenpflicht auch am Platz. 
 
 

Beim Gesang 
und beim Gang zum 

Kommunionempfang 
besteht Maskenpflicht. 

 

 

Weitere Regelungen 

werden ab 6. April erlassen. 
 

 

Generalvikariat Regensburg 
 

 
 

http://www.caritas-international.de/
mailto:sozialamt@amberg-sulzbach.de
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 WIR INFORMIEREN  
 

 

 
 

 

 

 

Stichworte – 

was steckt dahinter? 
 

Die Stichworte“ wollen einen Kurzüberblick 
geben und darüber hinaus anregen, sich mit 
dem Thema weiter zu befassen. 
 
 

Am Ostersonntag feiern die Christen die Auf-
erstehung Jesu. Nach der biblischen 

Überlieferung kamen am frühen Morgen einige 
Frauen, Anhängerinnen Jesu, zum Grab. 
Plötzlich erscheint ihnen ein Engel, der die fro-
he Botschaft verkündet: „Jesus ist 
auferstanden." Das Grab ist leer. 
Christen glauben, dass Jesus Gottes Sohn ist. 
Das bedeutet, dass Gott in Jesus Mensch ge-
worden ist. Am Kreuz erleidet er die Qualen 
aus Liebe zu den Menschen, die ihn verraten 
haben. Doch Jesus besiegt am Ende den Tod. 
Er ist stärker als seine Widersacher. Die zen-
trale Botschaft von Kreuz und Auferstehung ist, 
„dass am Ende das Leben über den Tod, die 
Wahrheit über die Lüge, die Gerechtigkeit über 
das Unrecht, die Liebe über den Hass und 
selbst über den Tod siegen wird“, heißt es im 
katholischen Katechismus. 
 
 

 
 
 

Mit Palmsonntag beginnt die Heilige Woche. 
Schon in der Woche vor dem Ostersonntag 
erinnert die Kirche daran, wie und warum Jesus 

gestorben ist. Die Karwoche ist die wich-

tigste Woche im Kirchenjahr. Die Liturgie der 
Karwoche unterscheidet sich deutlich von den 
üblichen Sonn- und Feiertagen. Zur Karwoche 
gehören: Palmsonntag, Gründonnerstag, Kar-
freitag, Karsamstag, Ostersonntag. 
Besonders die Gottesdienste am Gründon-
nerstag, Karfreitag und in der Osternacht sind 
liturgisch eng verbunden. In gewisser Weise 
handelt es sich über die drei Tage sogar nur um 
einen einzigen Gottesdienst. So endet die 
Abendmahlsliturgie am Gründonnerstag ohne 
Segen in der stillen Anbetung, die Karfrei-
tagsliturgie beginnt ohne Kreuzzeichen und 
Eröffnung und endet in Stille und die Oster-
nacht beginnt mit der Segnung des Oster-
feuers. An Karfreitag und zur Osternacht gibt 
es u. a. aus diesem Grund auch kein Glocken-
geläut vor dem Gottesdienst. 

 
Der Ostertag beginnt mit der Feier der 
Osternacht. Eines der sichtbarsten und 
bekanntesten liturgischen Ostersymbole ist die 

Osterkerze. Sie wird in der Feier der 

Osternacht am Osterfeuer entzündet und dann 
in die dunkle Kirche hineingetragen. Dazu wird 
dreimalig der Ruf „Lumen Christi – Deo gratias" 
(Christus, das Licht – Dank sei Gott) gesungen. 
Das Licht dieser einen Kerze wird weitergege-
ben an alle Kerzen, die die Gläubigen in Hän-
den halten. Die Osterkerze symbolisiert Jesus 
Christus als das Licht. 
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Bereits zu vorchristlicher Zeit war es üblich, 
rituelle Feuer zu entzünden. Die Christen tun 
dies ungefähr seit dem Jahr 750. Das Loblied 
der Osterkerze („Exsultet") eröffnet den fest-
lichen Gottesdienst. 
Die Osterkerze selbst ist in der Regel verziert. 
Die Buchstaben Alpha und Omega, als Zeichen 
für Christus als Anfang und Ende (vgl. Offb 
22,13) und die aktuelle Jahreszahl erinnern, 
dass alle Zeit in Gottes Händen liegt. 
Die Osterkerze brennt in der Kirche während 
der Osterzeit in allen Gottesdiensten in der 
Nähe des Ambos oder des Altars. 
 

Das Osterfest wird als höchstes Fest der 
Christen nicht nur einen Tag gefeiert, und auch 
nicht „nur" bis zum gesetzlichen Feiertag am 
Ostermontag, sondern eine ganze Woche lang. 
Das bedeutet, dass in dieser Woche jeder Tag 
wie der Ostersonntag gefeiert wird. Insgesamt 
wird das Osterfest mit der Osterzeit 50 Tage 
lang gefeiert. Die Osterzeit endet damit mit 
dem Pfingstsonntag. 
 

www.erzbistum-koeln.de/ostern 

 
 
 

Die 
Kar- und Ostertage 
 

In den Kar- und Ostertagen bieten wir unter den 
aktuellen Corona-Regelungen verschiedene 
Gottesdienste an, so dass Sie gut Platz be-
kommen können. 
 

In der Karwoche besteht unter den Corona-
Regelungen mit telefonischer Anmeldung 
Beichtgelegenheit. Beachten Sie hierzu die 
Gottesdienstordnung! 
Versöhnungsgottesdienste sind für Erwach-
sene am 6.4. und für Jugendliche am 8.4. in St. 
Wolfgang. 
 

PALM-

SONNTAG 
17:30 

19:00 

10:00 

19:00 

 

Gottesdienst – Sa 
Gottesdienst – Sa 
Gottesdienst – So 
Gottesdienst – So 

 

 

 

GRÜN- 

DONNERSTAG 
8:30 

 
 

19:30 
 

 

Wortgottesdienst 
KREUZungsPUNKT 

 

Gottesdienst 
Abendmahl 

KAR- 

FREITAG 

8:30 
 
 

15:00 
 

 

Wortgottesdienst 
KREUZungsPUNKT 

 

Liturgiefeier 
Leiden-Sterben Jesu 

KAR- 

SAMSTAG 
8:30 

 
 

19:00 
 

 

Wortgottesdienst 
KREUZungsPUNKT 

 

1. Osternachtfeier 
Auferstehung Jesu 

OSTER- 

SONNTAG 
6:00 

 
 

8:30 

10:00 
 

19:00 
 

2. Osternachtfeier 
Auferstehung Jesu 

 

Gottesdienst 
Gottesdienst 

 

Gottesdienst 
in Köfering 

 

OSTER- 

MONTAG 
8:30 

10:00 
 

19:00 

Gottesdienst 
Gottesdienst 

 

Gottesdienst 
in Lengenfeld 

 
Ab Ostern wollen wir unter den aktuellen 
Corona-Regelungen (FFP2-Maske tragen in 
der Kirche beim Gottesdienst!) auch wieder - 
vorerst am Samstagabend - in unseren 
Filialkirchen Köfering und Lengenfeld die 
Gottesdienste feiern. 
Moos und Penkhof werden ab Mai folgen. Bitte 
beachten Sie die Gottesdienstordnung! 
Unseren Mesner/innen möchten wir an dieser 
Stelle ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für das 
Behüten unserer Filialkirchen in der Zeit sagen, 
in der keine Gottesdienst möglich waren. 
 
 

https://www.bibleserver.com/EU/Offenbarung22,13
https://www.bibleserver.com/EU/Offenbarung22,13
https://www.erzbistum-koeln.de/ostern
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Ostern 

 

Gib, oh Gott, 

deinen Gläubigen 
wieder die Kraft zu verkünden: 
Hoffnung statt 
Hoffnungslosigkeit 
Liebe statt Lieblosigkeit 
Annehmen statt Ausgrenzen 
Trost statt Trostlosigkeit 
Lehre sie wieder, laut zu sagen: 
 

Wir feiern das Leben, 

die Hoffnung, 
die Auferstehung und wissen: 
Der Tod gehört 
zum Leben dazu! 
Das ist unser Glaube, 
das ist unsere Hoffnung, 
das ist unser Segen, 
das ist unsere Botschaft: 
 

Glaube, Hoffnung, Liebe! 
 
 

 
Bild: Loni Stöglbauer 

Text: Theresia Bongarth, 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herzliche Einladung 
zur 

Maiandacht 

an der Mariengrotte 
 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 12. Mai 2022 

18:00 Uhr 

Treffpunkt an der Mariengrotte 

im kirchlichen Friedhof 
 

Bei schlechtem Wetter 

feiern wir die Andacht in der Kirche. 

Vorstandsteam 
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Pfarrgemeinderat 

gewählt 
 

Bei Drucklegung unseres Pfarrblatts stand die 
konstituierende Sitzung des neugewählten 
Pfarrgemeinderates, bei dem ein Sprecher/in-
nen-Team gewählt wird, Berufungen getätigt 
werden und die Sachausschüsse eingerichtet 
werden, noch aus. Darüber berichten wir im 
nächsten Pfarrblatt. Das Ergebnis der Wahl 
möchten wir bereits mitteilen. 
 
 

 
 
 

Bei der Pfarrgemeinderatswahl am 19. und 20. 
März 2022 (Briefwahl und Direktwahl) waren 20 
Personen in den Pfarrgemeinderat zu wählen, 
22 Personen standen zur Wahl. Somit sind die 
aufgeführten Kandidat/innen 1 bis 20 Mitglie-
der des Pfarrgemeinderates. Die übrigen Ge-
wählten sind Ersatzmitglieder. 
5018 Pfarrgemeindemitglieder waren wahlbe-
rechtigt. Gewählt haben 333 Personen. 
Das ergibt eine Wahlbeteiligung von 6,64 %. 
333 Stimmzettel wurden abgegeben, davon 
waren 2 ungültig. 
 

Der Wahlausschuss hat nach der Auszählung 
folgendes Wahlergebnis festgestellt: 
 

 Name,Vorname Stimmen 
 

1.  Bladeck Stefan 301 
2.  Blödt Ingrid 286 
3.  Kern Regina 252 
4.  Hammer Angelika 250 
5.  Mahal Markus, Dr. 250 
6.  Finsterer Lena 245 
7.  Smarzly Georg 242 
8.  Sarnowski Martin 237 
9.  Koller Bettina 236 

 
10.  Finsterer Sonja 234 
11.  Haupt Christian 233 
12.  Zimmerer Karl 232 
13.  Koller Andrea 229 
14.  Gmeiner Louisa 219 
15.  Ströhl Michael 219 
16.  Kick Felix 208 
17.  Koller Teresa 202 
18.  Scholz Bastian 197 
19.  Heldmann Michael 192 
20.  Hiltl Bernhard 191 
21.  Settele Daniela 181 
22.  Stark Ludmilla 157 

 
 

Der Pfarrgemeinderat ist ein Beratungsgre-
mium. Der Pfarrgemeinderat berät in regel-
mäßigen Sitzungen, was zu tun ist, legt Ziele 
fest, plant und beschließt die dazu erfor-
derlichen Maßnahmen, sorgt für deren Durch-
führung und überprüft die Arbeit, ihre Ziel-
setzung und Entwicklung. 
 

Der Pfarrgemeinderat ist ein Leitungsgre-
mium. Der Pfarrgemeinderat gestaltet das 
Pfarrleben mit dem Seelsorgeteam und der Kir-
chenverwaltung als Ausdruck der gemein-
samen Verantwortung aller Gläubigen. Er 
macht nicht alles selbst, sondern richtet Sach-
ausschüsse ein oder delegiert Aufgaben an 
Einzelne oder Gruppen. Der Pfarrgemeinderat 
vertritt auch die Pfarrgemeinde nach außen. 
 

Der Pfarrgemeinderat ist ein Pastoralgre-
mium. Der Pfarrgemeinderat sorgt sich mit der 
Kirchenverwaltung um die personellen, räum-
lichen und finanziellen Voraussetzungen der 
Pfarrgemeinde, bemüht sich um Information, 
Meinungsbildung und Austausch von Er-
fahrungen, stimmt die Interessen der Einzelnen 
und Gruppen aufeinander ab, koordiniert deren 
Aktivitäten und gewährleistet die Vielfalt des 
pfarrlichen Lebens. 
 

Die Pfarrgemeinde ist eine Möglichkeit, vor 
Ort, Gemeinschaft Gottes in Jesus von 
Nazareth, durch die Kraft des Heiligen 
Geistes, zu sein. 
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Pfarrgemeinderätinnen 

gehen 

„in den Ruhestand“ 
 

Christine Finsterer, Veronika Roggenhofer und 
Gabriele Strehl, langjährige Pfarrgemeinde-
rätinnen, haben sich nicht mehr zur Kandidatur 
aufstellen lassen. 
Sie haben viele Jahre ihre Kraft und Zeit im 
Pfarrgemeinderat eingebracht und in verschie-
denen Aufgabenfeldern des PGR mitgear-
beitet und so auch ihr Christin-Sein konkret 
umgesetzt. 
 
 

 
 

Ch. Finsterer V. Roggenhofer G. Strehl 
 
 

Frau Finsterer hat beispielsweise die Belange 
der Senioren vertreten und war Ratgeberin und 
Köchin bei so manchen Fronleichnamsfesten. 
Frau Roggenhofer war u. a. stellv. Schrift-
führerin des PGR und hat viele Sitzungen 
protokolliert und für Frau Strehl war die 
Katholische Erwachsenenbildung ein Anliegen 
bei der sie unserer Pfarrgemeinde immer auch 
eine Stimme gab. 
 

Für alles Mitdenken in Sitzungen und 
Klausuren, für alles Mitsorgen, für die wohl-
meinenden Ratschläge und Ideen, für alles 
Dasein und Mitarbeiten sei ein herzliches 
Vergelt`s Gott im Namen unserer Pfarrgemein-
de gesagt. 
Als PGR i. R. wünschen wir uns, dass sie uns 
weiterhin verbunden bleiben und dass sie 
etwas Ruhe von der PGR-Arbeit finden … 
 

Ein großes „Danke“ – 
 

Frau Finsterer, Frau Roggenhofer 
und Frau Strehl! 
 

 

Infos zur 

Beichte, Kommunion 

und Firmung 
 
 
 

Beichte & Kommunion 
 

Der SamstagsTREFF 2 „Eucharistie“ 

findet für die Kommunionkinder am Samstag, 
7. Mai von 10:00 bis 11:30 Uhr in der Kirche 
St. Wolfgang statt. 

Die Kommunionfeste sind am 15., 22., 
und 26. Mai 2022 jeweils um 11:00 Uhr. 

Die Kommunionfeste im Rahmen der 

Gemeindegottesdienste sind am 26. Juni, 3. 
und 17. Juli 2022 jeweils um 10:00 Uhr. 
 
 
 

Firm ung 
 

Das Firm 
PROJEKT A 
„Gemeinsam Beten“ ist 
am 22. April um 20 Uhr in 

St. Wolfgang. 
Zur „Nacht der Lichter“ treffen wir uns jeweils 
15 Minuten vor Beginn in der Kirche – Eltern, 
auch Firmpaten sind herzlich willkommen. 
 

Weitere Termine:  
20. Mai/ 21 Uhr; 17. Juni/ 21 Uhr 
 

Der SamstagsTREFF 5 „Zeichen der 

Firmung“ findet für die Firmlinge am Samstag, 
21. Mai von 10:00 bis 11:30 Uhr in der Kirche 
St. Wolfgang statt. 
 

Für die Firmlinge sind die Firmfeste in 2 

Gruppen. 
Der emeritierte Generalabt der Prämonstra-
tenser, P. Thomas Handgrätinger, wird im Auf-



 

31 

trag unseres Diözesanbischofs Dr. Rudolf Vo-
derholzer die Firmung spenden. 
 

 

FR, 3.6. 
 

9:00 
St. Wolfgang 
 
 

11:00 
St. Wolfgang 

 
Firmgottesdienst 1 
Treffpunkt: 8:40 Uhr 

mit den Paten/ Patinnen 
 

Firmgottesdienst 2 
Treffpunkt: 10.40 Uhr 

mit den Paten/ Patinnen 
  

SO, 10.7. 
10:00 
St. Wolfgang 

Dankgottesdienst 

der Firmlinge 2022 

mit dem Jungen Chor und 
dem Firmprojekt-Chor 

 
 
 
 

Infos 

für junge Leute 
 

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen, 
Sängerinnen und Sänger, 

für alle Kommunionkinder und Firmlinge 
und alle Eltern 

 

   
 
 
 

Die Kinder und Jugendlichen des „Jungen 
Chors“ und der „Offenen Jugendarbeit“ und die 
Ministrant/innen besuchen die Luisenburg-
Festspiele und übernachten auf der Kirchen-
wiese! 
 
 

LUISENBURG -FESTSPIELE 
 

Wir besuchen das Felsenlabyrinth und das 
Musical „Trolle unter 
uns“ am Dienstag, 
2. August. 
Anmeldung ist 
bis 22. Mai möglich. 
Nähere Infos sind be-
reits per Mail zugegangen. 
 

 
 

ZELTNACHT auf der Kirchenwiese! 
 

Vom Freitag, 15. auf Samstag., 
16. Juli laden wir alle 
dazu ein! 
Es wird bestimmt ein 

Mords-Spaß!       

Eine Ausschreibung ist 
auch per mail zugegangen. 
 

 

 

Junger Chor 
 

Am Samstag, 2. April werden 
die Sänger/innen des Jungen Chores um 14.30 
- 15.30 Uhr proben und um 19.00 Uhr den 
Gottesdienst mitgestalten. Wir werden auf der 
Empore – mit Abstand – singen! 
 

 

 

Verantwortlichen-Runde 
 

Die Verantwortlichen 
der Ministrant/innen, 
der „Offenen Jugendarbeit“ 
und des „Jungen 
Chors“ sind zum Rück-
blick, Austausch 
und Ausblick eingeladen. 
Termin: Freitag, 13. Mai/ 
19.00 Uhr 
Ort wird noch bekannt gegeben. 
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Kurienreform – 

ein Beispiel, 

dass es geht 
 

Lang erwartet und doch überraschend hat der 
Papst nun seine neue Kurienverfassung 
veröffentlicht. Viele Maßnahmen der Reform 
sind bereits in Kraft. Neu ist: Auch Frauen 
sollen Kurienbehörden leiten können. Ein 
Dikasterium übernimmt der Papst selbst. 
 

 
 

Die Apostolische Konstitution „Praedicate 
evangelium" (Verkündet das Evangelium) ver-
kündet einige wichtige Neuigkeiten: Kurien-
chefs können künftig auch Laien sein, ob Mann 
oder Frau. Eine Behörde leitet der Papst selbst. 
Und sein Sozialarbeiter wird aufgewertet. 
Spätestens mit 80 Jahren muss jeder Kuriale 
künftig in Rente gehen – mit Ausnahme des 
Papstes selbst. 
 

Betroffen sind rund 2.500 Menschen; ein 
Großteil davon Kleriker, die in der Kurie und im 
Vatikanstaat arbeiten. Doch auch für die Welt-
kirche ändert sich einiges. So sollen künftig 
mehr Laien als besser ausgebildete Fachkräfte 
am zentralen Leitungsorgan der katholischen 
Kirche arbeiten. Zugleich soll die Kurie den 
Ortskirchen zuarbeiten, statt sich zwischen 
Papst und Bischöfe zu stellen. 
 

Mit der neuen Verfassung relativiert Franziskus 
traditionelle Hierarchien zwischen den Be-
hörden. Sie alle heißen nun „Dikasterium", 
nicht mehr „Kongregation" oder „Rat". Inwiefern 
die Reihenfolge ihrer Nennung bedeutsam 
wird, muss sich zeigen. Dass die neue Behörde 

für Evangelisierung an erster Stelle genannt 
wird, vor der altehrwürdigen Glaubenskongre-
gation, ist ein Zeichen - zumal der Papst selbst 
sie leiten will 
 

Der Glaubenskongregation wird nun die 
päpstliche Kinderschutzkommission einver-
leibt; eine eigene Leitung soll sie indes be-
halten. Ob dies den kurialen Kampf gegen 
Missbrauch stärkt, steht dahin.  
Direkt nach der Glaubenskongregation folgt 
das „Dikasterium für den Dienst der Nächsten-
liebe". 
 

Die nun offiziell festgelegte Öffnung höchster 
Kurienämter für Laien, hatte sich angedeutet. 
Seit 2018 leitet Paolo Ruffini als erster Laie 
eine Vatikanbehörde, jene für Kommunikation. 
Im Synoden- und im Staatssekretariat, in der 
Entwicklungsbehörde sowie im Governatorat 
des Vatikanstaates hatte Franziskus zuletzt 
mehrere Frauen in hohe Aufgaben berufen. 
Bald könnte die erste Präfektin folgen. 
 

Wichtigste Aufgabe der ganzen Kirche ist laut 
Franziskus, den Menschen die christliche 
Botschaft nahezubringen. Diesem Ziel soll sich 
auch die Kurie unterordnen. Neben strukturel-
len Veränderungen will Franziskus der welt-
kirchlichen Zentralverwaltung einen neuen 
Teamgeist einflößen: missionarischer, viel-
fältiger, professioneller, synodaler und 
dienstleistungsbereiter für die Weltkirche soll 
sie werden. Und effektiver - nicht nur ange-
sichts knapper Kassen. 
 

 
 

Was dem Papst vorschwebt, machte er schon 
früh durch seine teils berüchtigten Weihnachts-
ansprachen an die Kurie klar - etwa mit den 
„kurialen Krankheiten". Er meinte damit aller-
dings nicht nur die Kardinäle und Bischöfe 

https://www.katholisch.de/artikel/33144-reform-der-glaubenskongregation-mehr-dialog-klarer-gegen-missbrauch
https://www.katholisch.de/artikel/33144-reform-der-glaubenskongregation-mehr-dialog-klarer-gegen-missbrauch
https://www.katholisch.de/artikel/28686-ordensfrau-meine-ernennung-im-vatikan-ist-starkes-zeichen
https://www.katholisch.de/artikel/20012-was-der-papst-zu-weihnachten-seinen-leuten-sagt
https://www.katholisch.de/artikel/20012-was-der-papst-zu-weihnachten-seinen-leuten-sagt
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direkt vor ihm, sondern jeden Katholiken. Eine 
Aufgabe des neuen, aufgewerteten Dikas-
teriums für Evangelisierung ist, bei allen Ge-
tauften Bewusstsein und Verantwortung zu 
einem missionarischen Leben zu fördern. 
 

Der päpstliche Wurf bietet Chancen für eine 
neue Art kirchlicher Zentralverwaltung. Ent-
scheidend aber ist - nach alter Trainerweisheit 
– „auf'm Platz". Wie werden die gesetzten 
Impulse umgesetzt? 
 

Roland Juchem (KNA) 

 
 
 
 
 

Gebet um Frieden 
 

 
 

in der Ukraine 
 

 

Wir stehen vor Gott in Armut und 

in Not – hilflos und ohnmächtig 

angesichts der brutalen Gewalt des 

Krieges gegen die Menschen in der 

Ukraine. 

Aber wir stehen an der Seite der 

Menschen und tragen ihre Not vor 

Gott, wenn wir beten. 
 

Für alle in Kiew und Mariupol, in 

Charkiw und Odessa, in allen 

anderen Städten und auf dem 

weiten Land, deren Leben und 

Gesundheit bedroht ist. 

Und für die vielen Toten in Zivil 

oder in Uniform. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

 
 

Wir beten für viele tausend 

Menschen, die auf der Flucht sind, 

in der Ukraine und in den 

Nachbarländern und in ganz 

Europa. 

Und für die vielen, die sie bei sich 

aufnehmen –vorerst oder für lange 

Zeit. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

Wir denken an die vielen, die im 

Land ausharren, weil sie keinen 

Ausweg sehen, weil die Fluchtkorri-

dore immer wieder unter Beschuss 

sind oder ausgerechnet nach Russ-

land oder Belarus führen sollen. 

Für so viele, die einfach deswegen 

bleiben, weil es ihr Land ist. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

Wir beten für alle, die aus der 

Ferne hilflos zuschauen und 
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zuhören müssen, wie ihre Familien-

angehörigen, ihre Freunde und 

Bekannten in der Ukraine leiden. 

Und für alle, die hier Hilfsmaßnah-

men und Transporte organisieren 

und Hilfe ins Land bringen wollen. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

Wir denken an alle in der Ukraine, 

in Belarus und in Russland, die 

Widerstand leisten gegen die 

Aggression und gegen so viele 

Lügen – auch wenn sie sich damit 

selbst in Gefahr bringen. An die 

vielen, die schon verhaftet sind, 

weil sie die Wahrheit verbreiten 

und Frieden wollen. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

Wir beten für die ukrainischen 

Männer, die sich von Kindern und 

Frauen und Eltern verabschieden 

müssen und in ein ungewisses 

Schicksal gehen bei der Verteidi-

gung ihres Landes. 

Für alle Soldatinnen und Soldaten 

in einem Krieg, zu dem sie 

gezwungen sind. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

Wir denken an alle, die ernsthaft 

um Frieden ringen und darüber 

verhandeln – selbst mit dem 

verbrecherischen Aggressor und 

seinen Leuten. 

An alle Politikerinnen und Politiker, 

für die Werte, wie Frieden und 

Gerechtigkeit, etwas gelten und ihr 

Handeln danach ausrichten. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 
 

 
 

Und wir beten für alle hier bei uns, 

die Angst haben vor dem großen 

Krieg und seiner Gewalt; 

für die politisch und wirtschaftlich 

Verantwortlichen, die abwägen 

müssen zwischen wirtschaftlichen 

Problemen in Deutschland und 

Europa und wirksamen Maßnah-

men gegen Russland und seine 

Oligarchen. 

Gott, 

schenke Frieden unserer Zeit! 

 

Gott des Friedens, 

segne uns mit deinem Frieden, 

damit dein Friede sich auf Erden 

ausbreite – heute schon, in diesen 

Tagen und in dieser Zeit. 

Amen. 
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wünschen wir allen, 
die mit einer Krankheit zurechtkommen 

müssen und auch allen, 
die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 

 

 

Jesus lebt – 
mit ihm auch ich! 

 

 
 

Christiane Raab, Pfarrbriefservice 
 

„Jesus lebt -mit ihm auch ich!“ 
Das schießt mir immer durch den Kopf, 

das ist das, 
wovon ich nicht loskomme. 

Gott, sei Dank. 
 

DU bringst in mir immer wieder 
dieses Lied zum Klingen. 

In meinen Nöten 
und mit meinen Fragen, 
kann ich mehr und mehr 
für mich Ostern feiern. 

Gott, sei Dank! 
 

 

Krankenhaus Besuchsdienst 

und Seelsorgeteam Ihrer Pfarrgemeinde 
 

 

 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
nach telefonischer Vereinbarung 

durch das Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
 

 

 
 

Gottes Segen  
 

wünschen wir all jenen, 
die ihren Geburtstag, 

ihren Namenstag 
oder auch 

ihr Ehejubiläum feiern können. 
 

Herzlich möchten wir gratulieren 
und Ihnen wünschen, 

dass Sie getrost zurück 
und zuversichtlich in die Zukunft 

blicken können. 
 
 

Pfarrgemeinderat, 
Gemeindereferentin, Diakon, 

Pfarrvikar und Pfarrer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 

  Redaktionsschluss 
für Termine, Beiträge und Intentionen: 

22. April 2022 

Beitrag für Papier- und Druckkosten: 

1,-- € / Exemplar 
 

Beitrag für Papier, Druck, Zustellung: 

18,-- € / 12 Ausgaben im Jahr 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 

 
 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 

Pfarrbüro-Bürozeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 

 

Gemeindereferentin 

Elisabeth Harlander 
Zu den Linden 7 

 09621 / 9 60 65 62 
 

Diakon 

Jürgen Donhauser 
(erreichbar über das Pfarrbüro) 

 

Pfarrvikar 

Bonaventure Izuchukwu Agu 
Kirchensteig 50 

15.00 – 18.00 
 

 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

BIC: BYLADEM1ABG 

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 09621 / 75 4 12 
 

Pfarrer 

Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

 09621 / 8 220 7 
 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

________________________________________________________ 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 

 0941 / 58 1 81 
 

Ute Rödel  76 11 60 

 

 

Kindertagesstätte 

St. Antonius: Schulstraße 74 

Sabine Galli  78 00 90 
 

 

Eine-Welt-Waren Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst 

in der Kirche St. Wolfgang 
 

 
 

 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen 

 

 09621 / 47 55-0 

 

________________________________________________________ 
 

 

 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 

 09621 / 4755-20 

 www.keb-amberg-sulzbach.de 
 

 

 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 

Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 
 

 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 
Studentenplatz 2 - Amberg 

 48 72-0 
 

Notruf für Frauen  09621 / 222 00 
 

 

mailto:pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
https://www.caritas-amberg.de/

